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Klagenfurt, seit dem 16. Jahrhundert Hauptstadt von Kärnten, ist eine mittelalterliche 
Gründung im Bereich eines großen Feuchtgebietes östlich des Wörthersees. Die 
mittelalterliche Stadt bestand aus den unregelmäßigen Straßenzügen von Pfarrplatz, Wiener 
Gasse, Kramergasse und Herrengasse um den Alten Platz als Zentrum, wie sie noch heute 
erhalten sind. Nachdem Kaiser Maximilian 1518 die Stadt den Landständen geschenkt hatte, 
kam es ab 1534 zusammen mit dem Bau einer – in Teilen noch erhaltenen – 
Befestigungsanlage zur planmäßigen Stadterweiterung mit regelmäßigen Baublöcken um 
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den im Süden des mittelalterlichen Stadtkerns gelegenen Neuen Platz. Unter anderem das 
Landhaus und das Wahrzeichen der Stadt, der Lindwurm, wurden in dieser Ausbauphase 
von den Landständen in Auftrag gegeben. Auf Brände und Erdbeben des 17. und frühen 18. 
Jahrhunderts folgte erneut rege Bautätigkeit: Ab 1692 wurde die Stadtpfarrkirche hl. Egid 
neu errichtet, 1739 das Alte Rathaus – heutiges Palais Welzer – erneuert. Fassaden des 18. 
und 19. Jahrhunderts bestimmen das Stadtbild, dazwischen stechen einzelne prunkvolle 
Rokokofassaden sowie monumentale Bauten des 19. Jahrhunderts hervor. 
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